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kommunal!

42 * 000 quadratmeter fuer neue kleingaerten

1 Wien, 4 * 8 . ( rk ) neben der Vorbereitung eines neuen kleingarten-

gesetzes mit wesentlichen Verbesserungen foerdert die stadt Wien das

kleingartenwesen durch ausweitung der kleingartengebiete und direkte
finanzhilfe an kleingartenvereine : im wohnen- ausschuss des gemeinde-
rates wurde der erwerb von 42 * 000 quadratmeter grundflaechen -

kostenpunkt mehr als 7 t 7 millionen Schilling - fuer neue kleingart ©n-

anlagen beschlossen , mehrere vereine erhalten kredlte fuer gemein¬
schaftseinricht ungen.

rund 26 * 000 quadratmeter der neu erworbenen grundflaechen be¬

finden sich in wien - donaustadt im gebiet der lannesstrasse . mehr als

16 . 000 quadratmeter wurden in wien - floridsdorf oestlich der ruthner-

gasse zur arrondierung des kleingartengebietes ^ alllssen erworben*

der kleingartenverein * » rosenhuegel * • wird mit hilfe der stadt

wien ein neues schutzhaus erhalten * das alte schutzhaus war im Vor¬

jahr durch einen brand stark beschaedigt worden , die Wiederher¬

stellung ist dem verein aus eigener finanzkraft nicht moeglich*

er erhaelt daher einen kredit von 250 * 000 Schilling*
ein dariehen in der hoehe von 300 * 000 Schilling erhaelt auch

der verein ff gross Jedlersdorf * * • in dieser kleingartenanläge , di©

oeffentlich zugaenglich ist , werden damit die bereits desolaten

wege instandgesetzt * ( smo)
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kommunal:

strassenbauten im Vordergrund
*

2 Wien , 4 * 8 « ( rk ) waehrend der Sommermonate haben die Strassen-
bauer naturgemaess hochsaison - das zeigte aich auch im bautenaus-

schuss , wo die vergäbe von strassenarbeiten in mehreren wiener be¬
zirken im Vordergrund stand«

durch die hersteltung der fussgaengerzone favoritenstrasse und

reumannplatz erweist ea sich als notwendig , die davidgasse von der

laxenburger Strasse bis zum reumannplatz den geaenderten verkehre-
erfordernissen entsprechend umzubauen« die fahrbahn der davidgasse
wird einen neuen beleg aus hartgussasphalt auf bituminoesen trag¬
schichten erhalten , auch der kreuzungsbereich davidgasse - laxen¬

burger stresse muss umgestaltet werden « die baukosten wurden mit

5,6 mlllionen Schilling veranschlagt , die baurate fuer 1978 be~

traegt 4,5 millionen Schilling«
infolge der errlchtung privater wohnhausanlagen im zuge des

siedlungsprogrammes der Stadt Wien ist der ausbau der spargelfeld-
strasse im 22 « bezirk zwischen oberfeldgasse und breitenleer Strasse

erforderlich * gleichzeitig sollen folgende weitere strassenzuege
dieses gebiets umgebaut werden : oberfeldgasse von ziegeIhofstresse
bis spargelfeldstrasse , bibemellweg von ziege Ihof stresse bis

amikaweg , kalmusweg von gasse 2 bis elbischweg . die fahrbahnen er¬

halten asphaltbetonbelag auf bituminoesen tragschichten , die ab¬

stellspuren werden aus beton hergestellt * von den gesamtkosten in

hoehe von 24,4 millionen Schilling sind als baurate 1978 2,35 mil¬

lionen Schilling vorgesehen«
voraussichtlich 5,7 millionen Schilling wird der umbau der

unteren augartenstrasse von der oberen donaustrasse bis zur oberen

augartenstresse kosten , die baurate fuer das heurige jahr betraegt
2 millionen Schilling«

in liesing wird die draschestrasse von der laxenburger stresse

bis zur zufahrt zu den metzger - werken an der pottendorfer linie

verlaengert « hier betragen die kosten fuer pflasterungs - , beton-

und gussasphaltarbeiten mehr als 11 millionsn Schilling « ebenfalls

in liesing srfolgt der umbau der anton baumgartner - strasse von der

altmannsdorfer Strasse bis kinskygasse , die baukosten dieses Pro¬

jekts belaufen sich auf 1,7 millionen Schilling « ( we)
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kommunal:

jetzt offiziell : gratz verlangt wirksame bodenbeschaffungsgesetze

5 wien f 4 . 8 . ( rk ) nach eingehenden vorgespraschen hat buer ger¬
ne! ster leopoId g r a t z den sozialistischen parlamentsklub
formell ersucht » die initiative zu wirksamen bodenbeschaffungs-
ge setzen zu ergreifen und die gespraeche mit den beiden anderen

im Parlament vertretenen Parteien aufzunehmen.
in seinem brief an klubobmann dr * heinz f i s c h e r betont

gratz » dass die knappheit des zur verfuegung stehenden bodens , der
enorme grundbedarf der gemeinden fuer die erfuellung ihrer aufgaben
und die rechtlich schwache Stellung der gemeinden bei der bodenbe-

schaffung geradezu ideale Voraussetzungen fuer bodenspekulation und
unlautere vermittlerpraktiken sind , diese erscheinungen koennen nur
dann beseitigt werden , wenn der bundesgesetzgeber den gemeinden
wirksame gesetzliche bestimmungen zur bodenbeschaffung gibt.

gratz fuehrt drei »assnahmen an , die er fuer dringend notwendig
haelt:

1 * einfuehrung wirksamer bodenbeSchaffungsbestimmungen zugunsten
der gemeinden im Interesse des sozialen Wohnungsbaus ( ein¬
schliesslich des baues von einfamilienhaus - siedlangen ) sowie
der realisierung oeffentlieber einrichtungen aller art.

2 . ein gesetzliches eintrittsrecht der gemeinde in alle grund-
kaufvertraege.

3 * ermaechtigung der gemeinden, eine sonderabgabe einzuheben,
wenn sich aus der umwidmung von grundstuecken gewinne ergeben,
damit ungerechtfertigte widmungsgewinne ausgeschaltet werden
und die mobilitaet und transparenz des grundstuecksmarktes er-
hoeht wird.

gegenueber der • » rathaus - korrespondenz * • betonte gratz , dass
ohne diese gesetzlichen regelungen die Offenlegung von planungsvor—
haben und die detaillierte dlskussion der grundstuecksituation
nur den Spekulanten helfen wuerden* lf die o f fenlegung aller vor—

gaenge » wie sie gefordert wird , wuerde bedeuten , dass man den boden«

Spekulanten noch eine zusaetzllche gebrauchsanweisung liefert * » ,
. 1.



4 * august 1978 » » rathaus - korrespondenz » » blatt 1916

sagte gratz . » » ich bin zu einer solchen Offenlegung nur dann be¬

reit , wenn die gesetzlichen Voraussetzungen fuer die Unterbindung
der Spekulation geschaffen werden , im pariament werden nun die beiden
Oppositionsparteien beweisen koennen , ob sie es mit dem kampf . gegen
die bodenspekulation ernst meinen . » »

da die von gratz vorgeschlagenen raassnahmen Verfassungsbe¬

stimmungen betreffen , koennen sie im Parlament nur mit Zustimmung
der oevp beschlossen werden , ( sti)
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kommunal:

hochwertiges trinkwasser fuer Wien

fassung der pfannbauernquelle fertiggestellt

6 Wien , 4 *8 . ( rk ) stadtrat n i t t e l besichtigte mit den

Mitgliedern des gemeinderatsausschusses staedtische dienst lei stungen
und konsumentenschütz die quellengebiete der 2 « wiener hochquellen¬
wasser leitung im hochschwabgebiet » bei dieser gelegenhelt konnten
sich die wiener Politiker von der fertigstellung der fassung der
pfannbauemquelle am oestllchen ab hang des hoch Schwab ueberzeugen»

die in den brunnen des hochschwab gefassten wasser werden ueber
die 2 » wiener hochquellenwasserleitung nach Wien abgeleitet , die
aber die rund 25 * 000 wasser der pfannbauemquelle nicht mehr
uebernehmen kann » deshalb hat das wiener Wasserwerk ein projekt
entwickelt , um diese wassermenge durch einen Stollen ln die 1 » wiener

hochquellenwasserleitung , die aus dem schneealpen - und dem raxgebiet
nach Wien fuehrt , einzuleiten»

die fassung der pfannbauemquelle stellt , wie sich stadtrat

nlttel und die Mitglieder des gemeinderatsausschusses staedtische

dienst lei stungen und konsumentenschutz ueberzeugen konnten , einen

weiteren schritt fuer die kuenftlge Versorgung der wiener alt hoch¬

wertigen trinkwesser dar . ( wfz)
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lokal:

tourist - information wien - nord eroeffnet

9 Wien , 4 . 8 . ( rk ) als neueste erweiterung des kundendienstes hat

der fremdenverkehrsverband fuer Wien soeben die tourist - information

wien - nord in betrieb genommen , ab sofort koennen damit auch aus den

bereichen wienviertel , waldviertel und wachau ueber die prager
strasse anreisende kraftfahrer das auskunftsservice und die

offizielle Zimmervermittlung des fremdenverkehrsverbandes fuer

Wien in anspruch nehmen.
die neue informstionsstelle befindet sich in der prager strasse

135 ( neben der firma vw gerstinger ) im 21 . bezirk und ist bis ende

September taeglich von 9 bis 19 uhr geoeffnet * ob die informations-

stelle , die derzeit provisorisch untergebracht ist , zu einer staendi

gen einrichtung gemacht wird , wird auf grund einer frequenzzaehlung
waehrend dieses sommers entschieden , ( fvv)

1145

suedost - tangente : nun alle notrufsaeulen in betrieb

7 Wien , 4 . 8 . ( rk) auf der suedost - tangente , der 17 km langen,

kreuzungsfreien Verbindung zwischen der suedautobahn und den noerd—

liehen und oestliehen Stadtteilen Wiens , sind nun saemtliehe notruf¬

saeulen in betrieb , die oesterreichischen bundesbahnen , die fuer die

Installation der leitungen verantwortlich sind , haben nun auch den

letzten bereich zwischen dem verteilerkreis favoriten ( laaer berg)

und dem verteilerkreis kaisermuehien fertiggestellt , ( and)
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